
Erscheint täglich Nachmittags
M Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
zierteljährlich fiir Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreiis
fiir die viergespaltene CorpnS
Zeile oder deren Raum 15 Ms

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeile oder derer

Raum 40 Pfg

147 Dienstag ds 26 Juni W88 W JHrgmg
Der Zusammentritt des Reichstages

vollzieht sich diesmal unter außerordentlich ernsten und
ergreisenden Umständen Alles was die deutsche Nation
Schweres in den letzten Monaten erlitten muß jetzt wo
der jugendliche Kaiser die Reichsvertretung begrüßt Jedem
noch einmal wehmüthig und ergreifend vor die Seele tre
ten Eines aber hat sich in diesen Tagen die über die
deutsche Nation hereiugebrochen sind befestigt und bekräf
tigt und das muß uns zu starkem Trost gereichen wir
meinen das Gefühl der Liebe und des Vertrauens zwischen
Herrscher und Volk zwischen Kaiser und Reich Wir sind
in der auswärtigen Presse in jüngster Zeit öfters einer ge
wissen Verwunderung begegnet daß die erschütternden Er
eignisse welche andere Völker bis in ihre tiefsten Tiefen
aufgewühlt haben würden nur den allgemeinen Schmerz
fönst aber kein anderes Gefühl der Beunruhigung und
Unsicherheit hervorgerufen haben Ein Reich und ein
Staat die fo schwere Schicksalsschläge ohne politische
Erschütterungen ertragen müssen fest und sicher gegründet
sein war das oft widerwillig ausgesprochene Gesühl aus
wärtiger Blätter Und so ist es Die innere Gesundheit
und Festigkeit unserer staatlichen Zustände hat sich bei den
schweren Katastrophen der jüngsten Zeit glänzend bewährt
Wenn jetzt zum erstenmal wieder seit langer Zeit ein
Kaiser persönlich die Reichs und Volksvertretung begrüßt
so wird ihm neben dem Schmerze über das schwere Leid
das dem Hohenzollernhaufe und der deutschen Nation
Widerfahren der Ausdruck der Hoffnung entgegentreten
daß das Reich und Land unter der milden gerechten und
friedliebenden Waltung eines jugendlichen Herrschers und
der bewährten Wirksamkeit eines großen Staatsmanns
einer langen gesegneten Zeit äußeren Friedens und innerer
Wohlfahrt entgegengehe Reichstag und Landtag werden
voraussichtlich mit kaiserlichen Worten eröffnet werden
welche in allgemeinen Umrissen die politischen Grundsätze
des neuen Regiments andeuten Man kann zuversicht
lich vertrauen daß diese Grundsätze sich in allen wesent
lichen Stücken an diejenigen der beiden ruhmreichen Vor
gänger anschließen Weder innere noch äußere Erschüt
terungen werden wir unter der Waltung Kaiser Wil
helms II zu befürchten haben Dafür bürgt uns die
Hinterlassenfchaft der beiden ersten Kaiser der eigene Cha
rakter des neuen Herrschers die fortdauernde Wirksamkeit
des Fürsten Bismarck und die ganze Lage der auswär
tigen wie der inneren Verhältnisse Gegenseitiges Ver
trauen zwischen Herrscher und Volk wird und muß die
Stimmung sein in welcher jetzt die gesetzgebenden Körper
schaften sich um den Thron versammeln

Die heutige Eröffnung des Reichstages wird eine besonders
feierliche und glänzende sein und ist für dieselbe ein ausführ
liches Programm auf Spezialbefehl des Kaisers vom Ober
Ceremonienmeister ausgearbeitet und veröffentlicht worden

Nach dem Gottesdienste welcher für die evangelischen Mit
glieder in der Schloßkapelle für die katholischen in der Hedwigs
irche stattfindet begeben sich die Reichstagsmitglieder in den
Weißen Saal Die Generalität die Minister die Wirklichen
Geheimen Räthe die Räthe erster Klasse nehmen an angewiese
nen Punkten Aufstellung

Nicht nur wird der Kaiser in Person dem Gottesdienste bei
wohnen und den Reichstag eröffnen es werden auch an der
Feierlichkeit theilnehmen der Prinz Rege von Bayern
welcher per Extrazug mit dem Minister des Auswärtigen
V Lutz nach Berlin kommt der König von Sachsen Prinz
Wilhelm von Württemberg sowie die Großherzöge
von Baden Sachsen und Hessen u A m Für die
Kaiserin für die königlichen Prinzessinnen und anderen fürst
lichen Damen ist im Weißen Saale rechts vom Throne eine
Tribüne errichtet

Sobald die Versammlung im Weißen Saale geordnet ist
macht der Reichskanzler dem Kaiser davon Meldung Der
Kaiser begiebt sich hierauf unter dem großen Vortritt und ge
folgt von den General und den Flügeladjutanten in folgender
Ordnung nach dem Weißen Saal

die Schloß Garde Kompagnie
die Hosfouriere
die Königlichen Hofpagen
der Ober Ceremonienmeister
die Hof die Vize Ober Hof und die Ober Hofchargen paar

weise nach dem Patent die jüngsten voran
der Oberst Marschall mit dem großen Stäbe und die anderen

obersten Hofchargen die nachstehend aufgeführten Reichs Jnsig
inen paarweise nämlich

das entblößte Reichsschwert aufrecht getragen von dem
General der Infanterie Freiherru v Meerfcheidt Hüllesem

und rechts davon
K der Reichsapfel auf einem Kissen von lr P i rgsnt ge

tragen von dem General der Infanterie v Strubberg
v das Scepter auf einem Kissen von ärsx ä or getragen von

dem General der Infanterie und Generaladjutanten v Stichle
und rechts davon

gl
ki

ä die Krone auf einem Kissen von ärax ä or getragen von
dem Oberst Kämmerer Otto Grafen zu Stolberg Wernigerode

s das Reichspanier getragen von dem Generalfeldmarschall
Graken v Blumenthal welchen die Generallieuteuants von
Schlichting und Graf v Alten geleiten

Die Jnsignien werden zur Rechten und zur Linken von den
beiden bereits erwähnten Offizieren der Gardes du Corps
eskortirt

Se Majestät der Kaiser und König umgeben von
den anwesenden regierenden Deutschen Fürsten und gefolgt
von den Prinzen des königlichen Hauses sowie von den zu der
Feierlichkeit eintreffenden Mitgliedern der regierenden Deutschen
Fürstenhäuser und den anwesenden Erbprinzen solcher Häuser
die General und Flügeladjutauten der Geheime Kabinets
rath und das Gefolge der höchsten Herrschaften

Der Kaiker nimmt auf dem Throne Platz Die anwesenden
deutschen Fürsten treten auf den Iiaut ps8 zur Rechten des
Thrones vor der Tribüne der Kaiserin dic Prinzen des Kö
niglichen Hauses und die anderen deutschen Prinzen auf den
zur Linken des Thrones Feldmarschall Gras v Blumenthal
steht mit dem Reichspanier rechts der General der Infanterie
v Meerfcheidt Hüllesem mit dem Reichsschwert links hinter dem
Kaiser auf der mittleren Thronstufe Vorher haben der Ober
Kämmerer Graf Otto zu Stolberg Wernigerode und die andern
Herren Krone Scepter Reichsapfel auf Tabourets rechts und
links vom Throne gelegt und auf der untersten Thronstufe ne
ben den betreffenden Reichsmsignien sich aufgestellt Die Ge
nerallieutenants welche das Reichspanier begleitet haben sind
rechts auf die unterste Thronstufe in der Nähe des Reichs
paniers getreten die Eskorteoffiziere sind zu beiden Seiten
des Thrones bis an die Thronwand zurückgegangen die Hof
chargen haben bei dem Eintritt in den Weißen Saal Spalier
gebildet und es sind nur die obersten Hofchargen welche den
Reichsmsignien unmittelbar voranschritten bis an den Thron
vorgegangen und haben zur Rechten und zur Linken desselben
ihre Plätze eingenommen Das Gefolge bleibt zurück nur der
dienstthuende Generaladjutant des Kaisers tritt zur Rechten
der dienstthuende Flügeladjutant zur Linken des Thrones

Nach beendigter Thronrede erhebt sich der Kaiser worauf
der Zug in der vorbeschriebenen Ordnung den Weißen Saal
verläßt

Der Anzug ist in Gala mit Ordensband und der vorgeschrie
benen Hoftrauer also in dunkeln Unterkleidern für die Herren
vom Militär mit Schärpe Die Ritter des Schwarzen Adler
ordens erscheinen mit der Kette die investirten Ritter legen
nach dem Gottesdienste die Ordensmäntel an

Das Bedeutsamste bei dieser Eröffnungsfeier ist die
Theilnahme gerade der hervorragendsten Bundesfürsten an
derselben Dadurch soll ntcht nur der Glanz erhöht son
dern jedenfalls namentlich dem Ausland gezeigt werden
was für uns Deutsche erst nicht gezeigt zu werden braucht
daß das Reich trotz der zwei schnell aufeinander folgenden
Schicksalsschläge keinen Riß erhalten daß selbst die mäch
tigsten deutschen Fürsten treu stehen zu dem jungen Kaiser
Die politische Wichtigkeit einer solchen sprechenden Action
liegt offen zu Tage und wird hoffentlich ihre friedliche
Wirkung nicht verfehlen

Nach einem Berliner Telegramm der Kölnischen Zeitung
erfolgt die Beiheiligung der deutschen Fürsten an der feierlichen
Eröffnung des Reichsiags auf Einladung des Großherzogs von
Baden Das Telegramm schließt mit den Worten Die
deutschen Fürsten wollen damit der Welt das unzweideutige
Zeugniß geben daß wie auch Deutschlands Geschicke sich wen
den Deutschlands Fürsten und das deutsche Volk in guter wie
in trauriger Stunde einig und fest zusammenstehen Da es
ferner keinem Zweifel unterliegt daß die Thronrede einen aus
gesprochen friedlichen und friedliebenden Charakter haben wird
so liegt auf der Hand daß die Anwesenheit aller deutschen
Fürsten dieser Friedenskundgebung einen ganz besonderen Nach
druck verleihen wird

Eine Münchener Meldung der Frankfurter Zeitung lautet
ähnlich wenn auch mit einigen fühlbaren Abweichungen Die
Anregung zur Betheiliznng der Fürsten an der Reichstags
Eröffnung ist aus deren Kreisen vermuthlich von hier ausge
gangen ob auch die Idee lasse ich dahingestellt Wenn bei
Friedrichs III Thronbesteigung ein derartiger Akt nicht erfolgte
o hat man ihn durch die Krankheit für ausgeschlossen erachtet

Es steht fest daß die Bundesfürsten durch ihre Minister auch
an der Abfassung der Thronrede sich betheiligen werden Die
selbe wird nach Ansicht der hiesigen Kreise eine Friedenskund
gebung ersten Ranges sein als eine solche ist auch der ganze
Akt der Eröffnung gedacht der in hervorragender Weise die
Einigkeit wie die Friedensliebe Deutschlands bezeugen soll

Se Majestät der Kaiser durchdrungen von der Größe der
auf Allerhöchstdessen Schultern gelegten Verantwortung über
nimmt dieselbe in dem Pflichtgefühl des von Gott berufenen
Nachfolgers Seines Hochseligen Großvaters und Vaters und
in dem Vertrauen auf den Beistand den Er in der Erfüllung
der Kaiserlichen Pflichten bei Allerhöchstseinen hohen Bundes
genossen zu finden sicher ist Se Majestät rechnet bei der Er
füllung der Ihm durch die Reichsverfassung gestellten Aufgaben
mit Zuversicht auf die stets bewährte bundesfreundliche Gesin
nung und bereitwillige Mitwirkung der Verbündeten Fürsten
und freien Städte Als die oberste dieser Aufgaben betrachtet
der Kaiser die Aufrechterhaltung der Reichs Verfassung und
Schutz des Reichsgebiets wie eines jeden innerhalb desselben
geltenden Rechts Dieser verfassungsmäßige Schutz deckt die
vertragsmäßigen Rechte der einzelnen Bundesstaaten mit der
gleichen Wirkung wie die der Gesammtheit und Se Majestät
der Kaiser erblickt in der gewissenhaften Handhabung desselben
eine Vertragspflicht Preußens und eine der Ehrenpflichten die
dem Kaiser obliegen Das bundesfeste Vertrauen der deutschen
Fürsten uud freien Städte zu einander und ihre im Bundes
rath bethätigte Einigkeit haben das Reich gefestigt und stark
und die gemeinsamen Bestrebungen aller Bundesglieder für die
Wohlfahrt Deutschlands fruchtbar gemacht Se Majestät der
Kaiser werden dieses Verträum und diese Einigkeit unter den
Verbündeten Regierungen mit der gleichen Sorgfalt zu Pflegen
bemüht sein wie dies Seinen m Gott ruhenden Vorgängern
gelungen ist In der inneren wie in der answärtigen Politik
will Se Majestät Sich an d ie Wege halten auf denen Seine
verewigten Vorgänger in der Kaiserwürde neben der Liebe Ih
rer Reichsgenossen das Vertrauen der auswärtigen Mächte da
hin gewonnen haben daß dieselben in der Stärke des Deut
schen Reiches eine Bürgschaft des europäischen Friedens er
blicken Se Majestät hat um diese Seine Absichten zu bekun
den und um allen darüber verbreiteten Zweifeln persönlich
entgegenzutreten den Reichstag auf den 25 d M berufen und
mich beauftragt der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck zu ge
ben daß Se Majestät für die weitere Durchführung der Ab
sichten von denen Seine verewigten Väter seit der Herstellung
des Reiches geleitet wurden auf die bundesfreundliche Unter
stützung des Bundesraths werde rechnen dürfen

Die Thronrede mit welcher heute der Reichstag
eröffnet wird wird gedeckt und theilweise ergänzt durch
die Erklärungen welche der Reichskanzler am 21 ds
Mts im Bundesrath abgegeben hat Letztere lauien

Nachdem Seine Majestät der Kaiser und König v Preußen
Friedrich am 15 d M aus diesem Leben abgerufen worden
hat Se Majestät der Kaiser Wilhelm als Allerhöchstdessen
Nachfolger in der Regierung des Königreichs Preußen die
Kaiserwürde mit allen damit verfassungsmäßig verbundenen
Rechten und Pflichten übernommen In tiefem Schmerze über
den doppelten Verlust den das Königliche Haus und die Na
tion innerhalb weniger Monate erlitten haben hat Seine
Majestät der Kaiser mir den Auftrag zu ertheilen geruht dem
Bundesrathe hiervon Kenntniß zu geben

Wie der Voss Ztg aus Petersburg berichtet wird
hat der Zar Alexander III nach dem Hinscheiden des
Kaisers Friedrich dem Kaiser Wilhelm II fein herz
liches Beileid nicht nur auf telegraphischem Wege sondern
auch durch ein eigenhändiges Schreiben ausgedrückt Das
selbe ist im herzlichsten Tone gehalten verleiht der vollen
innigen Theilnahme für den verewigten Monarchen war
men Ausdruck und überträgt diese Sympathie auch auf
den Sohn und Nachfolger des tiefbeklagten Fürsten

Mit Vorbehalt giebt der Börs Courir die ihm
von zuverlässiger und gewöhnlich gut unterrichteter Seite
zugegangene Nachricht wieder daß die schon bei Lebzeiten
des Kaisers Friedrich mit dem Herzog von Cumberland
geführten Verhandlungen einen guten Abschluß gefun
den haben Der Herzog von Cumberland soll zu einem
endgiltigen Verzicht auf Hannover bereit fein und
danach als Herzog tn Braunschweig seinen Einzug halten
Der sogenannte Welfenfonds würde ihm natürlich aus
gehändigt werden eine allgemeine Versöhnung der Fami
lien würde stattfinden Die Ernennung des Priuzen Al
brecht zum Feldmarschall soll hiermit bereits in Zusam
menhang stehen

In der am Sonnabend stattgehaben Plenarsitzung der
österreichischen Delegation zu Pest wurde durch eine Zu
schrift des Ministers des Aeußern Grafen Kalnoky ein Te
legramm des deutschen Botschafters an Letzteren mitgetheilt

in welchem der Botschafter im Auftrage des Reichskanz
lers Fürsten Bismarck bittet dem Präsidenten der öster
reichischen Delegation den tiefgefühlten Dank Sr Majestät
des deutschen Kaisers für die Kundgebung der Trauer an
läßlich des Hinscheidens weiland Kaiser Friedrichs zu über
mitteln Der Präsident Graf Tisza sprach anläßlich des
Ablebens Kaiser Friedrichs sein tiefstes Beileid für das
deutsche Kaiserhaus und für die deutsche Nation aus Die
Rede wurde von den anwesenden Delegirten stehend ange
hört und zu Protokoll genommen

Die österreichische Delegation hat das Budget des
Ministeriums des Aeußern ohne Debatte angenommen
nachdem der Berichterstatter hervorgehoben hatte daß in
der Annahme eine Vertrauenskundgebung für die Politik
Kalnoly s liege Ebenso wurde das ordentliche Heeres
erforderniß angenommen

Aus Rom wird vom 23 ds gemeldet In der Sitz
ung des Stadtraths theilte der Bürgermeister Marquis Guic
cioli dem Rathe mit daß er sich sofort nachdem er den Tod
Kaiser Friedrichs erfahren hatte auf die deutsche Botschast
begeben habe um das Mitgefühl der Stadtverwaltung und
der Bevölkerung auszudrücken Er glaube daß er sich



bamit zum Interpreten der Gesinnungen gemacht habe
Aller derer die eine lebhaste Bewunderung für die hohen
Eigenschaften des Kaisers bewiesen hätten welcher zu jeder
Zeit eine tiefe Sympathie für Italien gezeigt habe und
ein aufrichtiger Freund der königlichen Familie gewesen sei
Darauf dankte der Stadtrath Righetti im Namen des
Rathes uud ersuchte den Bürgermeister an den Kaiser
Wilhelm die Wünsche des Rathes für die Union Deutsch
lands und Italiens gelangen zu lassen da diese eine Ga
rantie des Friedens sei

Der Nord bespricht die Proklamation Kaiser Wil
helm s an das preußische Volk und ist überzeugt daß sie
gewiß dazu angethan ist Befürchtungen zu beseitigen
Man könne nicht bestimmter für den Frieden eintreten
Deutschland hat auch kein Interesse für einen Aggressiv
krieg Deutschland will seine Integrität gewiß vertheidi
gen das ist aber kein Grund die Wechselfälle des Krieges
aufzusuchen An einer anderen Stelle wendet sich der
Nord in einer Petersburger Korrespondenz gegen ge

wisse Theorien Kalnoky s in Bezug aus die politische Auf
gabe Oesterreich Ungarns auf dem Balkan die allerdings
in Petersburg überrascht hätten

Die spanische Deputirtenkammer verwarf den Antrag
betreffend die offizielle Theilnahme Spaniens an der Pa
riser Weltausstellung nachdem sich der Minister des
Aeußeren Moret dagegen ausgesprochen hatte Es wurde
alsdann ein Antrag angenommen durch welchen der Kre
dit für die Handelskammern zur Unterstützung spanischer
Aussteller in Paris auf 500,000 Francs erhöht wurde

Zum Streit über die ärztliche Behandlung
des Kaisers Friedrich erhält die Post eine Zu
schrift die an die auch von uns mitgetheilte Ausführung
der Köln Ztg anknüpft und auf die dort vorgebrach
ten schweren Vorwürfe gegen Dr Macke nzie die folgen
den Bedenken geltend macht

Der Artikel aus der Kölnischen Zeitung über die Behand
lung Kaiser Friedrichs durch Sir Mackenzie erzeugt doch ein
schiefes Bild von dem traurigen Geschehniß Nicht aus irgend
welcher Sympathie für Herrn Mackenzie dessen Persönlichen
Charakter ich bei Seite lasse sondern damit in der bittertrau
rigen Diskussion welche jetzt allenthalben geführt wird wenig
stens die ganz feststehenden Thatsachen nicht verdunkelt werden
bitte ich auf folgende Punkte aufmerksam machen zu dürfen

Als im Mai vorigen Jahres die Operation vorgeschlagen
war sollte u a auch auf den Rath des Herrn Reichskanzlers
vorher noch eine auswärtige Autorität zugezogen werden
Neben anderen wurde von den behandelnden Aerzten Herr
Mackenzie genannt auf den eigenen Vorschlag auch des Herrn
von Bergmann ist also Herr Mackenzie zugezogen worden
Mackenzie erklärte die Wucherung im Halse des Kronprinzen
für eine Warze Zwei exstirpirte Stücke wurden zur mikros
kopischen Untersuchung Herrn Virchow übergeben Virchow be
stätigte den Ausspruch Mackenzies und erklärte ebenfalls die
Wucherung für eine Warze xsoli äsi lnia vsri noosa Er sagte
nicht etwa Die beiden mir übergebenen Stücke sind harmlos
im Uebrigen kann ich nichts sagen, sondern er sagte ausdrück
lich Gutachten vom 9 Juni das erste Stück habe nur der
Peripherie des Krankheitsherdes angehört Gegenwärtig ist
eins offenbar mehr centrale Stelle gefaßt worden Obwohl
diese Stelle eine sehr ausgeprägte Erkrankung erlitten hat so
ergiebt doch die gesunde Beschaffenheit der Gewebe an der
Schnittfläche ein Prognostisch sehr günstiges Urtheil Ob ein
solches Urtheil in Bezug auf die gesammte Erkrankung berech
tigt wäre läßt sich aus den beiden exstirpirten Stücken mit
Sicherheit nicht ersehen Jedenfalls ist an denselben nichts vor
handen was den Verdacht einer weiteren und ernsteren Er
krankung hervorzurufen geeignet wäre Es ist doch wohl ein
leuchtend daß wenn zwei solche als europäische Autorität gel
tende Fachmänner so in ihrem Urtheil zusammentrafen weder
der Patient noch seine Umgebung eine Operation zulassen konn
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Daß eine glänzende Erscheinung mit dem fremden Glänze
des High Lise umgeben auf einen feurigen jungen Menschen
lebhaft wirken mußte erschien dem Vater eben so natürlich
als unwesentlich Wenn er aber Emmy s Sorgen nach
dieser Richtung belächelte so lag in der Stimmung die
ihre Briefe verriethen auch etwas das ihn störte der
alte Zug von Eifersucht ihm gegenüber glücklich überwun
den schien nun in Beziehung zum Sohne neues Leben zu
gewinnen Er rechnete auf seinen Einfluß um eine
Schwäche zu besiegen die sobald Emmy ihr nachgab eine
dauernde Quelle trüber Stunden für Mutter und Sohn
werden mußte Daneben schien es ihm als die kleinere
Aufgabe die vielleicht in s Weite schweifende Phantasie
des Knaben in das richtige Geleise zurückleiten

Während seine Gedanken sich mit den lieben Gestalten
beschäftigten behielt er den Weg der nahe am Hause
vorüberführte im Auge Der Pfad war ziemlich belebt
es fehlte nicht an Spaziergängern und Wagen die von
der Stadt nach der Plantage kamen Nach kurzer Zeit
wurde seine Aufmerksamkeit durch eine elegante Kalesche
gefesfelt welche vor dem Hause hielt Fedor sprang aus
derselben und bot der Dame mit welcher er gekommen
die Hand zum Aussteigen

Osten sah mit Freude auf den Sohn er fand ihn seit
den kurzen Monaten der Trennung gereist und zu seinem
Vortheil entwickelt in seinen Zügen lag ein Ausdruck von
Leben und Kraft der ihnen ein dem Vater neues Gepräge
von Männlichkeit verlieh Neugierig glitt Paul s Blick
auf die Dame in welcher er die Fürstin vermuthen mußte
Ihr Sonnenschirm barg ihm das Gesicht während sie
vor dem Hause stehen blieb und an Therese die unter
der Thür erschien einige Worte richtete Fedor machte
eine einladende Bewegung einzutreten sie schüttelte den
Kopf und ließ sich mit graziöser Lässigkeit auf die Bank
nieder welche durch die vorspringende Gallerie vor der
Sonne geschützt neben der Hausthür stand

ten welche unter allen Umständen mit der größten Lebensge
fahr verbunden war Es ist ferner einleuchtend daß leider
nicht von einem Siege der deutschen Wissenschaft über die eng
lische gesprochen werden kann da wohl nicht weniger als Herr
von Bergmann gewonnen Herr Virchow verloren hat Was
endlich Herrn Mackenzies hartnäckiges Festhalten an einer ur
sprünglichen Prognose betrifft so mag man daraus für seine
wissenschaftliche Einsicht Schlüsse ziehen welche man will man
darf aber nicht den Gedanken auskommen lassen als ob dadurch
noch ein positiver Schade angerichtet worden wäre Läge diese
Möglichkeit vor so müßte sie allerdings jeden Deutschen zur
Verzweiflung bringen Man darf und muß es aber um sich
selbst aufrecht zu erhalten aufs allerstärkste betonen daß wie
auch der Artikel der Kölnischen Zeitung es zugiebt im Herbste
als die Krankheit unzweifelhaft wurde bereits alles verloren
war Daß Herr Mackenzie auch jetzt noch seine Ansicht auf
recht erhielt hat nicht nur ärztlich keinen Schaden mehr ge
than sondern im Gegentheil in Kaiser Friedrich bis zuletzt die
Kraft des Widerstandes dadurch gestärkt daß sie ihn nicht völ
lig hoffnungslos werden ließ

Dr Mackenzie soll einem Vertreter des Haag
Tagebl wie dieses Blatt schreibt ge agt haben Er sei
seit dem Februar von der Krebsnatur der Krankheit voll
kommen überzeugt gewesen aber falls er sie zugegeben
hätte wäre eine Regentschaft wahrscheinlich geworden
Ferner soll er dem Berliner Correspondenten des Mai
länder Seeolo gesagt haben daß er Mackenzie aller
dings im Verlauf d er Behandlung den Krebs erkannt
aber mit Rücksicht auf den Geisteszustand der Kaiserin
und ihrer Töchter habe er nicht für angemessen gehalten
die Wahrheit bekannt werden zu lassen besonders im Hin
blick auf sehr delikate die Zukunft der Prinzessinnen be
treffende Gründe

Die National Zeitung begleitet diese neuesten Mittheilungen
mit folgenden Bemerkungen Mit dieser Aeußerung hat Herr
Mackenzie ein klein wenig das Geheimniß gelüstet welches über
den Vorgängen der letzten Monate sür weitere Kreise liegt
Eine Regentschaft selbst für den Fall zu verhindern daß das
Fortschreiten der Krankheit den Kaiser Friedrich unbedingt
regierungsunfähig gemacht hätte das war einer der Zwecke zu
denen das deutsche Volk monatelang in der dreistesten Weise
belogen und jeder vervehmt wurde der die Wahrheit zu sagen
wagte Auf die Autorität des Ausländers hin welcher diese
seine Einmischung in die deutschen politischen Angelegenheiten
nunmehr nachdem er die deutsche Grenze hinter sich hat in
eynischer Weise eingesteht sind ein Jahr lang die hervorra
gendsten deutschen Aerzte verunglimpft worden Sogar das
Schweigen das Bestreben möglichster Zurückhaltung Angesichts
der bekannten Wahrheit wurde von dem fortschrittlichen Ser
vilismus denunzirt

Wenn das so neiter geht kann Herr Mackenzie noch
recht gefährlich werden für diejenigen welche ihm Vertrauen
geschenkt haben und welche für ihn eingetreten sind

Daß eine authentische Geschichte der Krankheit des Hoch seli
gen Kaisers zu erwarten ist kann nicht mehr bezweifelt wer
den die Nachrichten darüber werden täglich bestimmter und
detaillirter So erhält die Schlesifche Zeitung unter gestrigem
Datum folgendes Telegramm aus Berlin Die authentische
Darstellung der Krankheitsgeschichte Kaiser Friedrichs wird die
Wahrnehmungen der hauptsächlich betheiligten Aerzte ein
schließlich der vvr Landgraf Schmidt Schrötter und Kußmaul
enthalten Die einzelnen Wahrnehmungen werden die Namens
unterschriften der Betreffenden tragen

TelkMxtzWz Rschrichlm
Köln 24 Juni Sämmtliche hiesige Gesangvereine unter

Führung des Kölner Männer Gesangvereins hielten heute
Nachmittag eine von Timin ö u besuchte erbabende Trauerfeier
für den hochseligen Kaiser Friedrich im Gürzeniq Saale ab
Nach dem Absingen mehrerer Choräle erfolgte die Gedächtniß
rede gehalten von dem Oberstaatsanwalt Hamm Zum Schluß
wurde eine ergreifende Trauermusik welche Heinrich Zöllner
für Orgel Chor und Orchester komponirt hatte aufgeführt

Karlsruhe 24 Juni Zum Gedächtniß des verstorbenen
Kaisers Friedrich fanden heute in allen Kirchen Badens Trauer
gottesdienste statt Hier war derselbe sehr stark besucht Auf
dem Marktplatz brennen Gasfackeln und auf dem Balkon des

In diesem Moment erblickte Paul das seiner Richtung
voll zugewendete Gesicht der Fürstin Er sprang auf und
starrte wie versteinert durch die Spalte des Zeltes war
das Wirklichkeit oder ein Spuk seiner Phantasie

An den eigenen Sinnen zweifelnd fuhr er sich mit der Hand
über die Augen umsonst sie zeigten ihm dasselbe
Phantom es war es blieb Caja s Gestalt die dort
wenig Schritte von ihm lebte und athmete Die Jahre
hatten sie wenig verändert die Frau von sechsnnddreißig
Jahren war üppiger majestätischer als das achtzehnjährige
Mädchen aber nicht weniger schön nicht weniger das
Bild derselben Caja welche er im geheiligten Schrein seines
Herzens dereinst bei seinen Todten begraben

Gedanken fuhren in ihm nieder zündend wie Blitze
Das frevelhafte Spiel welches dieses Weib mit ihm und
allem Heiligsten getrieben stand in jäher Beleuchtung
enthüllt vor seinem Geiste Was in ihm aufloderte be
nahm ihm fast den Athem Und an ihrer Seite sein ge
liebter Sohn richt nur an ihrer Seite in ihren
Schlingen Jetzt verstand er Emmy s ahnungsvolle
Sorgen Ihm war als sähe er Weib und Kind von einer
Schlange umringelt diese Frevlerin an Allem was
dem Menschen ehrwürdig ist war in sein Haus an seinen
Herd war vielleicht unwiderruflich tief in das Herz seines
Kindes eingeschlichen Der Klang beider Stimmen tönte
deutlick zu ihm herüber jedes Wort des Gespräches ließ
sich bei der rings herrschenden Stille unterscheiden Paul
lehnte sich gegen den Pfosten nur die dünne Zeltwand
nur wenige Schritte trennten ihn von dem Paare dessen
Worten er lauschte er wollte wissen mit welcher Lock
ung die Mutter den Sohn an sich zog den sie einst von
sich gestoßen

Mein Vater wird es nicht zugeben sagte Fedor be
klommen Er will daß ich mein Abiturienten Examen
mache und bis dahin vergehen noch zwei Jahre

Welche Tyrannei rief die Fürstin Den Adler
der in die Sonne fliegen will sperrt man nicht m einen
Käfig Ein Talent gleich dem Ihren Fedor die schönsten
Jahre vergeuden zu lassen um trockne Schulweisheit ein
zusammeln ist ein Frevel an der Kunst an Ihnen selbst

Rathhauses ist eine große Trauerdekoration aufgebaut welche
eine Kolossalbüste des Kaisers Friedrich in ein klanzMgrrlppe
zeigt Alle öffentlichen und viele Privathäuser sind mit Trauer
fahnen und schwarzen Draperien geschmückt

Brüssel 24 Juni Heute Mittag fand anläßlich des Ab
lebens des Kaisers Friedrich ein katholischer Trauergottesdienst
statt Die königliche Familie war durch die Hofmarschälle
vertreten Der Graf uud die Gräfin von Flandern mit ihren
Kindern der deutsche Gesandte das deutsche Gesandtschafts
personal und zahlreiche Vertreter der deutschen Kolonie sämmt
liche Minister und das diplomatische Korps wohnten der Feier
bei Der deutsche Pastor hielt die Trauerrede

Koblenz 24 Juni Das hiesige Eisenbahnbetriebsamt giebt
bekannt In Folge starken Gewitterregens sind zwischen Ober
wesel und Bingerbrück seit gestern Nachmittag um 7 Uhr die
beiden Geleise an drei verschiedenen Stellen mit Steingerölle
überschüttet und der Betrieb unterbrochen Es ist Niemand
verletzt und sind keine Beschädigungen des Betriebsmaterials
vorgekommen Die Aufräumungsarbeiten können voraussichtlich
noch heute vollendet werden Die Reisenden werden vorläufig
auf der rechtsrheinischen Strecke Koblenz Moselbahnhof Rüdes
heim befördert

Tages ChrmM
Das Kaiserpaar verließ am gestrigen Sonntag Abend

gegen 6 Uhr Potsdam und traf bald nach 7 Ühr per
Dampser in Charlottenburg ein bestieg daselbst nach kur
zem Verweilen eine vierspännige offene Equipage und
fuhr gefolgt von drei Equipagen in denen Generaladju
tanten Flügeladjutanten und Hosdamen sich befanden nach
Berlin An der Siegesallee schlössen sich zwei Com
pagnien Gardes du Corps in Gala den Adler auf dem
Helme und mit schwarzem Küraß an welche den Wagen
voranritten ebenso folgten solche Truppen Die Char
lottenburger Chaussee und die Lindenpromenade war dicht
mit Equipagen und Tausenden von Zuschauern besetzt
welche das Kaiserpaar mit unbeschreiblichem Enthusiasmus
begrüßten Der Kaiser in kleiner Generalsuniform mit
Helm erwiederte die Grüße freundlich aber ernst Gegen
8l/z Uhr traf das Kaiserpaar im Schloß ein woselbst es
nach den bisherigen Dispositionen bis Mittwoch bleibt

Der Kaiser arbeitete am Sonnabend mit dem Ge
neral Quartiermeister Grafen von Walderfee und dem
Chef des Militär Kabinets General der Kavallerie voir
Albedyll und nahm die persönlichen Meldungen des Kom
mandeurs des Leib Garde Husaren Regiments Oberst
Lieutenants von Gottberg und des Chefs der Leib Eska
dron genannten Leib Garde Husaren Rsgiments Rittmei
sters v Byern entgegen Im Laufe des Nachmittags
stattete der Kaiser der Kaiserin Murter einen längeren Be
such ab Nach der Rückkehr von dort konserirle Aller
höchstderselbe längere Zeit mit dem Reichskanzler Fürsten
Bismarck und hörte sodann die Vorträge des Ober Cere
rronienmeisters Grafen zu Enlenburg sowie des neuer
nannten General Adjutanten General Lieutenants v Wittich
und den des Regierungsrathes von Brandenstein Am
Sonntag Vormittag fand feierlicher Gottesdien i in der
Friedenskirche zu Potsdam statt Bald nach 10 Uhr er
schienen Ihre Majestäten denen sich die in Potsdam an
wesenden Fürstlichkeiten angeschlossen hatten der Kaiser
trug die Uniform seines Leib Husaren Regiments Hof
Prediger Windel hielt die Rede zum Gedächtniß des Hoch
seligen Kaisers Schon am frühen Morgen hatte die
Kaiserin Mutter die Friedenskirche besucht und mit den
Prinzessinnen Töchtern an dem Sarge des Hochseligen
Gemahls längere Zeit in Andacht verweilt

Zu der feierlichen Eröffnung des Reichstages
werden nachstehende fürstliche Personen in Berlin eintreffen
der König von Sachsen am Montag Voxm 11 Uhr der Groß

Der Gedanke Sie in diesem Lustkreis von Alltäglichkeit
zurückzulassen ist mir unerträglich

Die Augen des Knaben sprühten Und ich weiß nicht
wie ich es tragen soll wenn Sie von uns gehen rief
er stürmisch Sie haben mir die Augen geöffnet für
Alles was ich bedarf was mir versagt ist was Sie
Sie allein gewähren wollen Dürfte ich Ihnen folgen es
wäre ja der höchste Wunsch meines Lebens Vielleicht
wenn Sie der Mutter so recht eindringlich vorstellen daß
Paris der einzige Ort für künstlerische Ausbildung ist
vielleicht ließe sie sich überzeugen und beredete auch den
Valer Aber nein daran ist nicht zu denken er
willigt niemals ein und ich muß in der Schul mbe ver
schmachten

Im schlimmsten Falle, sagte Caja indem ihre schim
mernde Hand kosend durch seine Loken fuhr im schlimmsten
Falle lassen Sie sich von mir entführen

Fedor starrte sie erschrocken an
Sie lachte Gleich darauf sagte sie leise aber mit so

leidenschaftlichem Ausdruck daß ihr Flüstern deutlich wie
vollklingende Worte zu Osten hinüber drang Und
warum nicht Fedor Der Künstler ist frei Soll er
das Höchste erreichen so darf er sich durch alltägliche
Rücksichten nicht binden lassen kommen Sie mit mir
oder kommen Sie mir nach Für freundliche Aufnahme
des Fürsten bürge ich Ihnen und Ihre Ihre mütter
liche Freundin wird Ihnen alle Wege ebnen Fassen Sie
einen kühnen Ihres Genie s würdigen Entschluß ie
Rechte der Eltern haben ihre Grenzen Die der Ihrigen
sind vielleicht enger gezogen als Sie denken ich könnte
Ihnen manches Unerwartete

Sie vollendete nicht Mitten in ihre Worte hineinfiel
gleich einem Schatten eine hohe Gestalt die aus der Erde
gewachsen vor Beide stand Fedor sprang auf jähe Gluth
bedeckte sein Gesicht er machte eine rasche Bewegung dem
Vater entgegen ein abwehrendes Zeichen hielt ihn zurück

Wollen Sie nicht fortfahren Frau Fürstin sagte
Paul mit durchbohrendem Blick auf Caja die wie gelähmt
vor ihm saß Sie wollten meinem Sohne noch Manches
mittheilen und würden mich verpflichten wenn es in meiner



7z von Sachsen Prinz Wilhelm bon Württemberg Fürst von
chwarzburg Rndolstadt kam am Sonntag früh Zan und nahm

m Königlichen Schlosse Wohnung Auch der Prinz Regent
von Bayern traf bereits Sonntag Vormittag ein und stieg
ebenfalls im Königlichen Schlosse ab Ferner werden im Laufe
des Nachmittags und Abends anlangen der Fürst Reusz j L
der Herzog von Sachsen Koburg Gotha der Großherzog von
Mecklenburg Schwerin der Fürst zu Schwarzburg Sondershau
sen die Herzöge von Sachsen Altenburg und von Sachsen
Meiniugen der Großherzog von Oldenburg und die Fürsten
zu Lippe Detmold und zu Schaumburg Lippe Der Erbgroß
herzog von Hessen ist gestern früh in Potsöam eingetroffen und
hat im Stadtschlosse Wohnung genommen wo der Großherzog
von Hessen noch seit den Beisetzungsfeierlichkeiten anwesend ist
Auch der Großherzog von Baden weilt gegenwärtig noch in
Potsdam und wird voraussichtlich erst am Dienstag von dort
abreisen Auch Se Königliche Hoheit der Prinz Regent von
Braunsckiweig Prinz Albrecht ist zur Reichstagseröffnnng von
Schloß Kamenz in Schlesien wieder nach Berlin gekommen

In dem Gottesdienst welcher heute aus Anlaß der
Eröffnung des Reichstages in der Kapelle des Königlichen
Schlosses abgehalten werden wird wird neben dem Domchor
auch das Mustkkorps des Kaiser Franz Grenadierregiments mit
wirken Eröffnet wird dieselbe durch den 2V Psalm Du Hirte
Israels die in der Komposition von Bootnianski vorgetragen
werden soll Der Liturgie werden die von Neithardt dem
früheren Direktor des Domchors komponirten Gesänge der
sogenannten griechischen Liturgie zu Grunde gelegt Dann folgt
die Predigt des Oberhofpredigers v Kögel und endlich wird
mit Musikbegleitung das Neidhardt sche Tedeum gelungen
werden

Prinz Heinrich von Preußen ist zum Comman
danten des im Jnli in Dienst zu stellenden Hoheuzollern
ernannt worden

Dem Garde Husaren Regiment zu Potsdam
welches der Kaiser zu seinem Leib Garde Husaren Regiment
ernannt hat sind s ilberue Kesselpau keu verliehen wmdsn

Die Eröffnung des Landtages am Mittwoch wird
bereits um 12 Uhr stattfinden und gleichfalls sehr feierlich sein

Die Amnestie soll Ende dieser Woche erfolgen und
sich auf Personen des Civil und Militärstandes erstrecken

Der Prinzregent von Braunschweig Prinz
Albrecht von Preußen wird am Montag der Eröff
nung des Reichstags beiwohnen und am selben Tage Nach
mittags in feinen Palais zu Berlin ein Kapitel des Jo
Hanniter Ordens abhalten

Uebergabe Seitens des bisherigen Ober Haus
und Hofnmrschalls Fürsten von Nadolin fand gestern die
Uebergabe der Geschäfte des Oberhofmarschallamts an den
Hofmarschall vsn Liebenau statt

Graf Herbert Bismarck wurde gestern Vormittag 11
Uhr von Sr Majestät dem Kaiser im Marmorpalais em
pfangen

Der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes Grai
Herbert Bismarck wird wie wir aus guter Quelle
erfahren in diesem Jahre eine längere Reife nach England
unternehmen Bekanntlich hat man schon wiederholt die
Reisen mit Heirathsplänen des Sohnes des Reichs
kanzlers in Verbindung gebracht insbesondere seine Be
suche beim Marquis of Londonderry dem Vicekönig von
Irland

Die Voss Ztg schreibt Wie behauptet wird soll Minister
v Puttkamer zum lebenslänglichen Mitgliede des Herren
hauses ernannt werden

General von Wint erfe ld t soll nicht nur zur An
zeige der Thronbesteigung Kaiser Wilhelm s II sondern
außerdem noch in einer vertrauliche Familienange
legenheiten berührenden Sendung zur Königin Vic
toria nach London gegangen sein

Die Erleichterungen für die gewerbliche
Verwendung des Branntweins sind nunmehr Sei

Gegenwart geschieht Oder ziehen Sie vor daß ich selbst
Ihren Satz vollende

Caja starrte einige Augenblicke wortlos auf die Erschein
ung welche in so vernichtenden Tone zu ihr sprach Ein
Bild männlicher Hoheit stand Osten vor ihr einen Mo
ment über fühlte sie sich beherrscht und wie zerschmettert
dann bäumte sich der ganze Trotz eines doppelt verlorenen
Spiels in ihr auf Sie erhob sich zur vollen Höhe ihrer
imposanten Gestalt und sagte mit der Haltung einer be
leidigten Königin Wenn Sie es Ihrem Sohne gegenüber
wagen Herr von Osten so vollenden Sie immerhin

Paul schlug die Arme ineinander und blickte mit Ver
achtung auf sie nieder Er wird dann wenigstens das
hören worauf aus dem Munde der Frau Fürstin Wol
kinski wenig zu rechnen wäre die Wahrheit Da ich
Ursache zu der Vermuthung habe daß meine Frau Ihre
wirkliche Bekanntschaft noch zu machen hat werden Sie
mir gestatten ihre Anwesenheit zu erwarten sie dürfte
bei der Erklärung welche Sie herausgefordert keine über
flüssige Zeugin sein

Caja zuckte zusammen und schien zu schwanken Plötz
lich warf sie mit einer hochmüthigen Bewegung den Kopf
zurück und schritt in das Haus Osten sah ihr mit einem
lodernden Blicke nach dann wandte er sich Fedor zu der
sich keuchend vor Aufregung auf die Bank geworfen hatte
Ein Widerstreit heftiger Empfindungen kämpfte auf dem
jungen Gesicht er rang schwer mit dem ersten Sturm
des Lebens

Der Vater blickte schweigend auf ihn nieder dann legte
er die Hand auf seine Schulter und sagte ernst Folge
der Fürstin und sage ihr daß ich Dich sende Keine
Worte jetzt Du stehst vielleicht vor einer Entscheidung
und ich halte Dich für keinen Knaben mehr

Vater rief Fedor außer sich schicke mich nicht von
Dir ohne mir zu sagen was das Alles bedeutet Mir
ist als müßte ich von Sinnen kommen Ich verstehe nur
das Eine daß Du die Fürstin geringschätzest und doch

und doch sendest Du mich zu ihr jetzt nachdem
Du mit angehört was ich was sie

Fortsetzung folgt

tens des Bundesraths beschlossen worden Dieselben be
stehen in der Zulassung einer Anzahl von Mitteln zur
Denatucirung des zu verschiedenen Zwecken zu verwenden
den Branntweins

Das Polizeipräsidium zu Berlin hat neuer
di ngs wieder auf ein Gesuch um Gestattung der Lei
chenverbrennung ablehnenden Bescheid ertheilt

Ueber den genauen Zeitpunkt in welchem
der Tod Kaiser Friedrichs eintrat sind bisher
verschiedene Angaben in die Oeffentlichkeit gedrungen die
zwischen der Zeit von 11 Uhr 5 Minuten und der von
11 Uhr 25 Minuten variirten Auffallend ist es daß so
gar in zwei öffentlichen Erlassen eine Verschiedenheit in der
Angabe der Todesstunde zu bemerken ist In dem Armee
befehl des Kaisers Wilhelm II heißt es nämlich Die
Armee erleidet durch den heute Vormittag 11 Uhr 5 Mi
nuten erfolgten Tod Meines theuren innig geliebten Va
ters einen neuen schweren Schlag Hingegen lautet ein
Passus in der Bekanntmachung von des Kaisers Hin
scheiden die am nächsten Sonntag vvu allen Kanzeln der
Monarchie verkündet wird Am 15 Juni 1888 Vor
mittags 11 Uhr 12 Minuten ist unser innigst geliebter
Kaiser König und Herr sanft entschlafen

641 Kränze waren am Dienstag Mittag bereits in der
Friedenskirche zu Potsdam eingegangen um am Sarge Fried
rich Ul niedergelegt zu werden Eine wohl eben so große An
zahl von Kränzen Palmen Lorbeerkronen und dergleichen la
gen in der Jaspisgallerie zu Friedrichskron ebenfalls bestimmt
den Sarg des zu früh dahingeschiedenen Kaisers und Königs
zu schmücken und stündlich gehen noch Liebenzeichen ein

Die Kaiserin Augusta übergab wie die Nord Allg
Ztg meidet einigen der Leiblakaien ihres dahingeschiedenen
Gemahls Andenken an den Verstorbenen die einen um so
höheren Werih besitzen da Kaiser Friedrich die Gegenstände
selbst gebraucht und benutzt bat So erhielt der im 26 Jahre
im persönlichen Dienste des Kaisers sich befindende Wagenmei
ster Mathes eine goldene Tuchnadel die der Kaiser trug wenn
er in Civil gekleidet ausritt Die Nadel trägt ein hängendes
goldenes Hufeisen Demselben Beainten überreichte auch die
Prinzessin Viktoria ein Goldstück das sich im Besitze des ver
storbenen Kaisers befand Mathes hat als Leibreitknecht des
Kaisers Friedrich mit demselben alle Schlachten in dessen un
mittelbarer Nähe mitgema t

Das Schloß Erdmannsdorf in Schlesien ist neuer
dings öfters genannt und weiteren Kreisen bekannt geworden
weil Prinz Heinrich nach seiner Vermählung eine Zeit lang
dort Aufenthalt genommen halte Schloß Erdmannsdorf ge
hört ebenso wie Schloß Brühl zu denjenigen königlichen Be
sitzungen welche laut testamentarischer Verfügung weiland Kai
ser Wilhelms 1 der Kaiserin Augusta zur Nutznießung über
wiesen sind Außerdem sind das königliche Palais Unter den
Linden und das Schloß zu Koblenz der Kaiserin Augusta als
Wittwensitze überlassen

Der Magistrat zu Berlin hat beschlossen auD einer
Mitte ieine Koni Mission niederzusetzen welche erwägen
soll in welcher Weise den beiden Kaisern Wilhelm I und
Friedrich U innerhalb des Weichbildes der Stadt Denkmale
zu errichten seien als dauernden Ausdruck der Dankbarkeit der
Einwohnerschaft von Berlin für das was die beiden Kaiser
für diese Stadt gethan haben

Marine S M S Ariadne Kommandant Kapitän
zur See Barandon ist am 13 Juni er in Newport Rhode
Island eingetroffen und beabsichtigt am 4 Juli er wieder in
See zu geheu

Die Beamten des Goldsyndikats und der d eutfchen Kolo
nial gesellschaft für Südwestafrika sind Mitte April in
Kapstadt eingetroffen während der Reichscommissar Dr Göring
Ende April daselbst anlangte Die Beamten hielten sich in
Kapstadt so lange auf als nothwendig war um ihre Ausrüstung
zu vervollständigen und die Anwerbungen für die Schutztruppen
zu machen

Der Ausschuß der deutschen Kolonialgesellschaft
hat i n s einer letzten Sitzung den Beschluß gefaßt die für dieses
Jahr in Aussicht genommene öffentliche Vorstandssitzung zu
Weimar aus Erwägungen lokaler Natur bis zum Frühwmmer
nächsten Jahres zu verschieben Dagegen hat derselbe eine
öffentliche Vorstandssitzung für den Anfang des September
d I an emem anderen Orte Deutschlands ins Auge gefaßt
Die genaue Bestimmung des Ortes und der Zeit ist dem Prä
sidium überlassen

Ueber das Schicksal Stanley s fehlt es noch im
mer an sicheren Nachrichten Die Meldung der Times
aus Sauakim wonach vermuthlich Stanley auf dem Vor
marsch gegen Chartum begriffen wäre wird seitens der
Kongoregierung als ein Märchen bezeichnet Der Kongo
rcgierunq nahestehende Kreise sagen daß man bezüglich
Stanley s Schicksal sich keiner Illusion hingeben dürfe der
selbe befindet sich wenn er überhaupt noch am Leben ist
in Gefangenschaft Deshalb wird auch die Hilfsaktion
äußerst eifrig betrieben König Leopold ist in dieser An
gelegenheit nach London abgereist

Verhaftete Juwelendiebe Laut einer der Po
lizeidirektion zu München zugegangenen Meldung sind die
dortigen Juwelendiebe gestern in London verhaftet und be
reits gerichtlich bestimmt rekognoscirt worden

Einer der Hauptagitatoren der Mainzer
Sozialdemokratie der auch wegen Verbreitung
sozialdemokratischer Schriften angeklagt war ist der M
Ztg zufolge lüch VerÜbung eines Einbruchsdiebstahls
wobei er 1200 Mark entwendet hat flüchtig geworden
Die Polizei fahndet eifrig nach dem Entflohenen der
feine Familie in bitterster Noth zurückgelassen hat

Ein blutiger Vorgang hat sich am Sonnabend im
Landsgerichtsgebäude zu Wien abgespielt Der Plattirer
meister Skokau wurde wegen einer an der eigenen Schwester

verübten Körperverletzung zu sechs Monaten Kerker ver
urtheilt Unmittelbar nach der Verkündigung des Urtheils
zog Skokau vor dem Gerichtstisch plötzlich blitzschnell
einen Revolver aus der Tasche und zielte gegen sich selbst
Der erste Schuß ging fehl und traf einen auf der dritten
Bank sitzenden Zuhörer Namens Stoiber warauf Skokau
durch einen zweiten Schuß sich anscheinend schwer ver
wundete Die Schwester Skokaus wegen deren er verur
theilt war saß ebenfalls unter den Zuhörern Man ver
muthet daß er diese erschießen wollte Der Vorfall rief
im Gerichtssaal selbstverständlich eine große Aufregung
hervor

Pariser Blätter behaupten die Ausweisung des
Korrespondenten des Matin Ramson sei infolge seiner
V erbind ung en mit den englischen Aerzten und
wegen der Artikel die er für diese veröffentlicht habe er
folgt

Berufung Nach einer Mittheilung der Post
in Prof Breyer der Direktor des physiologischen Insti
tuts zu Jena zum Herbst an die Berliner Universität be
rufen

Den ehemaligen Branddirektor von Berlin
Major a D Witte hat gestern der in Folge eines
Gehirnschlages eingetretene Tod von seinen langen Leiden
erlöst Sein Andenken als Reorganisator der Berl Feuer
wehr wird unvergessen seine liebenswürdige Persönlichkeit
bei seinen zahlreichen Freunden in dauernder Erinnerung
bleiben

Ein Soldat mit amputirteu Beinen wurde vergan
genen Freitag Nachmittag per Droschke der Polizei Verwaltung
in Dortmund vorgeführt dessen Aufnahme von den dort woh
nenden Eltern mit dkm Bemerken zurückgewiesen wurde ihr
Sohn sei als kerngesund zum Militär einberufen wenn Un
fälle welcher Art sie auch sein mögen ihm zugestoßen seien so
babe auch der Staat für dessen Unterhalt zu sorgen Es hatte
sich viel Publikum vor dem Polizeiamt angesammelt welches
sich zu boshaften Bemerkungen hinreißen ließ Der Sachver
balt ist laut der Tremonia folgender Der in Köln beim 16
Infanterie Regiment dienende Soldat hatte Urlaub bekneipte
sich in Köln und war nachher so schwankend daß er den rich
tigen Weg verfehlte nnd in einen Chausseegraben fiel worin
er bei einer grimmigen Kälte liegen blieb Am folgenden
Morgen wurde er mit erfrorenen Gliedmaßen von der Gendar
merie aufgefunden und ins Krankenhaus geschafft woselbst
ihm die Beine amputirt werden mußteu Die hiesige Armen
verwaltung hat die Unterbringung des Maunes vorab ins
Krankenhaus angeordnet

Bestrafter Enthusiasmus Jener Feuerwehr
mann welcher am Mittwoch dem General Boulanger als
dieser seinen Freund Theodore Cahn vom Figaro zum
Diner in Batiguolles besuchte den rothen Nelkenstrauß
überreichte und des süßen Weines voll dabei seinen En
thusiasmus nicht zu bewältigen vermochte hat für diese
Kundgebung vierzigtägigen Arrest erhalten

Preisausschreiben In einer vom Minister v Goß
ler im Abgeordnetenhause gehaltenen Rede hatte derselbe offen
ausgesprochen er könne nicht befürworten die Berechtigung
der Realgymnasialabiturienten zum Universitätsstudinm zü er
weitern und hatte als Grund hierfür angegeben die Ueber
prodnktion im juristischen und medizinischen Studium und die
über das Bedürfniß weit hinaus gewachsene Zahl der akademisch
Gebildeten Dies hat den Allgemeinen Deutschen Realschul
männerverein veranlaßt einen Preis von eintausend Mark auf
die beste und zutreffendste Beantwortung der folgenden Frage
zu setzen

Woher rührt die Ueberfüllung der sogenannten gelehrten
Fächer und durch welche Mittel ist derselben am wirksamsten
entgegenzutreten
Das Preisgericht ist zusammengesetzt aus den Herren Pro

fessoren Dr Conrad in Halle und Dr Paulsen in Berlin den
Herren Abgeordneten Seyfsardt Magdeburg und v Zedlitz
Neukirch den Direktoren Dr Steinbart in Duisburg und Dr
Schauenburg Crefeld sowie aus einem durch Se Excellenz den
Herrn Minister v Goßler noch zu bestimmenden Rathe des
Unterrichtsministeriums Die Bearbeitungen sind bis spätestens
15 Januar 1889 an den Unterzeichneten einzusenden und zwar
ohne Namen der Verfasser aber mit Motto versehen nebst ver
siegeltem Briefumschlag der den Namen des Verfassers enthält
und als Aufschrift das gleiche Motto trägt Die Preisschrift
wird Eigenthum des Vereins

Uus dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstoffe von bis
p Met ca 150 versch Qual vers roben u
stückweise Porto und zollfrei das Fabrik Depot G
Henneberg K n K Hoflief Zürich Muster um
gehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Lehrer Verein Halle Ub g im Hotel Garn zur Tulpe
Hallescher Nadsahrer ElnS Fahr Uebung in Frehberg s Garten
Areuds scher Ztem graftKen Bcrein Uebung und Sitzung Abends 3j m

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang n Klang Ab 8 10 Nebungsstunde im Stadtschiitzenhaus
Gesang Verein FremldschaftsSnnd Abends 3 11 im Paradies
Hallischcr Aither KiuS Ab 3 Club und Nebungsabend im Paradies
Tnrnverew Nie Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von L IS

Uhr Nebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Noßplatz

WdWMg KVd
dss MssNkKhKzÄgs VaW

Nach Leipzig Z 10 sr S4 4 k Von Leipzig
M 34 B 7 36 B HS LS 10 15 W 4S B
L Z11 4V S 1 4V N M Z0 N
ö 8N W 1ST 7 LS SLA
1,0 47 N S11 S N

Nach Magdeburg 7 18 V S L1
v SVB M Eöthenl

I Z4 N 3 8 N N 8 33 T
10 29 N 12 33 bis Cöthen,

N ch MrZZ 4 36 sr 725 B
8 1L B 11 0 1 40 N Ä jg

N S 0 A 8,55 A 19 A1135 K
N H TWxwM L Ssr 7 33B

10 1S B 11,9 V 11 40 B
L S R S,15 N bis Naumburg
S S3N 6 5 U 9 35 A M

Frwrts 1V 53 A
N ub Pole 7 4V B 11 34 W

Cottbnsj 1 33 N 7 20U MS
Cottbus

Ras Ms 5 1g F l 7 5 V ME slebeiiZ S V B 11 43 B
12 50 Ä lb s EisleS N 2 0 N
S 5V A Z 3V B M Korbhau
W1 1V N A 11 0 M Ns
lebenl

Aach Bi Ne S xs S 0 fr 7 5 V
II W B Z 5 N K 0 K S 35
A fitZ HalSer taM

bedeutet Schnellzug

U 27

SZ 3 B 7 9
9 43 G SUB 1 18 R 8 S9 k

N 5 3 N Z7 37 A S Ä
W S7 A 10 LS A Z12 Z U

Boa MKZKMSW Z S3 fr
8 W fvon Cöthe ZV L

N 5 3 M Lg U KL
1S 4

Krm KerlÄ 4 8l fr 7 33 B
BMrklG Ü Z B 1I 3
11 33 I N N S 16N S H

N 8 b7 A 10 S1 A
FiN NWrwss 43 fr 7,Z B

lvo Erfurt 9 13 V svon Er
furts 10 28 B 1 9 N 2 43 N
Von We ßenfelsZ 5 14 K 5 3

3lZA 8 50 A 9 11 A
10 9 A on Apolda 11,14 A

Bon Pole 7 6 B 12 5g
A 10 14 B von CottiuSI

Bo Ä W 6,29 V lvon Eislebenl
ti dd V viM Hausen 7 14
lO y N 1 v N von Eislebent
I 13 N S lci K 7 10 A iv0N
EtSlebenZ T KS IS SS A

Son BienzsSttrs 7 s E lvo Kön
nern L 10 G iwK Hälbersmdt
10 5 S 1 1g R ds K L ÄS
II,6 A

H bedeutet Loealzug

B
ZN

von

Abgang und Anknnft der Privat Personenposten Posthof Halls
Nach Salzmünde 60 B 30 N j Bon Salzmiinde 100 B 7 30 z

Dienstag 11 Uhr Generalpr iu
Dom Vorzeig d Mitgl od Mitw Kaö

KiüK M



Lotal Lusvorkaut ZU

K KWKMW
wegen vollständiger Aufgabe des Geschäfts

V0ll GMMiGR GZOM ÄNZ GIS MÄKGZAGN9 H 5lAÄR ÄVSA MGS S Gt
UNd MZMÄGZ MKK ZAG9 M WÄK Z WZAGM9 VZsAZW ZS SK S ÄIANLGIZ ZZÄ ZL SR Ulld

MOGOM9 Z ZGOMAKAAVZ u s m G ZGZL A M SU und O8S SS SS TGSA
Sämmtliche Waaren zu nnd unter dem Einkaufspreis

KMgerstrche 85 u 86 Av vasmodorK
Bezirk des König Eisenbahn

Betriebsamtes
Wittenbergs Leipzig

Die Herstellung von 2000 ym polygona
lem Kopssteinpslaster iür eine neue Lade
straße auf Bahnhof Leipzig soll einschließ
lich Lieferung der erforderlichen Pflaster
steine vergeben werden

Preisverzeichuiß und Bedingungen sind gegen

Einzahlung von 0,80 von der unterzeichne
ten Bauinspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Aufschrist

Angebot auf Ausführung von Pslaster
arbeiten auf Bahnhof Leipzig

bis zum 28 Juni Z888
Bormittags IS Uhr

an uns einzusenden
Zulchlagssrist 14 Tage
Halle a S den 14 Juni 1888

Königliche Eisenbahn Baninspektion
Cötheu Leipzig

Nachlas Auktion
Dienstag den SS d Mts Nach

mittags 3 Uhr versteigere ich Math
hausgasse Wr V die zum M
S Z schenNachlaflegehör Gegenstände
als Federbetten bestehend in Deckbetten
s KopfkMen Ueberzüge Tischtücher
Betttücher Handtücher 5Z Bettstel
len ohne u I Bettstelle mit Matratze
Stühle Spiegel Tisch versch Por
zellan und Glas sowie Küchen und
Wirthschafts Gegenstande als auch
einige Gsldsachen

Ferner um 4 Uhr Nachmittags kommt
noch zur Versteigerung emaill Blechge
schirr Strohhüte für Damen u Her
ren Sonnen Regen u Touristen
schirme silberk Streichhölzer

Mmmsallurwaartn
als Kleiderstoffe schwarze nnd bnnte
Tücher Cattnn Drell sowie

als auch Wein in /z Flaschen nebst
mehreren Reisekörben

gerichtl vereid Taxator
Von 11 Uhr Vormittags ist das Auct

Lokal am Dienstag geöffnet

In Hoch,ri s n Jubiliiumsgeschenken
aller Arten mit und ohne Musik sowie Neuheiten in Bronze Zinkauß
Altsilber und Cuivre poli Gegenständen vorzüglich passend zu Preisen sür

alle Sports
empfiehlt sein nen ausgestattetes reich affortirtes Lager

Halle a S Untere Leipzigerstratze

Lek maniscke fZ8oli kw88imnl ung
gr Ulrichftratze 37 und Leipzigerstratze 5

Zis n Echte semfte Msresprotten ä M 80 Psg Nss
ff Miwiersche Mcklwge Stück 5 Pfg

frisch ger Störfleisch Makrelen LachWiicklwgc
Aaleff Jsl Matjesheringe PTäglich frisch eintressenSe Klntz und Seefische

M
Bitte genau auf meine Firma zu achten

Auktion
Am Donnerstag den SS Jnni er

Vorm IS Uhr versteigere ich im Gast
hof zum Röderberg in Giebicheu
stein zwangsweise

1 ovalen Tisch und 4 Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a S

naek dem von uns er wordenen neuen Verkkliren
von Soltsien in Halle a/8 ist ein Oaeao in
Z u1vsi orm von rsüMeker I Iiolikeit und
sarninensetsiun ei t Öer natürlieiie setzen

kedaltist nieM erlivlit wie dei d tiollünclisolien
O eaosorten welche üured 2usM e von

2 erset2unZ der viektiZen stio ktoü IlaltiASN

Lulzstan en des Daeao Clever Ideodroniin
Z N2li ck au e elilossen 1s es dei n vendunZ

HAllsnLS Oaoao 4,80 /o 31 05 v Sottsisa
Oaoao van Routen 3,43 31,62 /o a V0I 1
tZaoao v Llooker 31 320/ n Sott

Ltaakvll
in allen Längen offeriren billigst

in p i i vrgut gehalten leicht zu fahren wird zu kaufen

gesucht Domplatz S Part

Dienstag den SS Juni Abends 8 Uhr

G MOK sTGssSÄMMAuftreten sämmtlicher Specialitäten Künster sowie Künstlerinnen Reiten und Vor
führen der bestdressirten Schul und Freiheitspferde Zweites Austreten des weltberühmten

Natur Clowns in seinen neuen urkomischen Entrees Zum
Schluß der Vorstellung zum 4 Male

Königin vsn Egypten
zroße historisch klassisch equestrische Ausstattungs Ballet Pantomime in 4 Bildern mit
Truppirungen Evolutionen Gefechten Ringkämpfen Wettrennen Fahren der römischen
Wagen c arrangirt vom Hofballetmeister A Tignani ausgeführt von ca 150 Perso
nen und unter Benutzung von 40 Pferden

Alles Uebrige wie bekannt
Mittwoch den S7 Juni Abends 8 Uhr

mit neuem Programm Hochachtungsvoll S

Bekanntmachung
Nächsten Mittwoch den 27 d M Nach

mittags 5 Uhr findet die letzte öffentliche
Schutzpockenimpfung im Gasthof zum Mohr
hier statt was hierdurch zur Kenntniß der
Angehörigen impspflichtiger Kinder gebracht
wird

Giebichenstein den 23 Juni 1888
Der Gemeindevorsteher

Stridde
Pa vollsaftigen

Lcdvokorkkso
r i z K 1 Markempfiehlt

FürMilchtrinker
Frische fette Ziegenmilch S mal täglich
frisch von früh 6 Uhr ab Angenehmer
Spaziergang Berlinerstraße S am Roß
platz Die Milch wird auch aufter dem
Hanse verabreicht

LuMMMSÄNSN mNu
versendet in

bekannter GüteAZ Lr iK Magdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Pf Porto

Für Münzensammler
Ein I8S er Sterbethaler fast neu

mit Prägeglanz zu verkaufen Offerten mit
Preisangabe unter postlagernd
Döllnitz Saalkreis

Ein guter sch/oarzer Hühnerhund ist
für 100 zu verkaufen Meckelstr 16 II l

Nene und gebrauchte Möbel oller
Art verk bMig Brunoswarte
Möbelfuhr n bill an gr Brauhausg 21

Tischlermeister Gesuch
Für einen Lehrburjchen der 2 Jahr die

Tischlerei gelernt hat und wegen Ablebens des
Meisters nicht auslernen konnte wird ein
tüchtiger Meister gesucht

Adr bitte abzug Laudwehrstr IS bei
Herrn Bäckermeister 8 pe

Ordentl kräftiger Bursche welcher mit
Pferden umzugehen versteht wird sofort
gesucht gr Ulrichstraße 36

Mvuv Lwß vaSemio
It I SS V 7Iir II Nantlcirolkv

unter UitwirknnA von r1 LL Okvrde Ir aus Lsrlin Usirii
sus Herrn aus IZorlinunä einem

Z Narli 3,00

a 1,50
a 0,75s 0,20 IDaselbst Lillets kür sridörenäs MtAieÄer Lnäe des Loveerts 9 Ildr

I nnurnmerirte Lillets u texte ain OoneerttaZe del Hrn Lnstos 8 I Äler am Dom

Nummerirts Lillets
Unmimmerirte
Lillsts kür Nmxoion
lexte

1,50 i bei Herren ZK 8t vlk
i 0ststra88s 9

Meinen werthen Gästen znr gefälligen Nachricht daß einer Fami
lienfestlichkeit wegen mein Lokal am

Dienstag den 26 d Mts
geschlossen ist

Gest Bestellungen werde im Lade entgegengenommen
Otto

Ausstellung morgen nnd folgende Tage von
Vier Seelmven vttaris Äellei i

Fütterung täglich II Uhr s s und V Uhr

Entr6e 8 Pfg Kinder IS PfgSchule in Begleitung der Herren Lehrer Kind IS Pfg

Tücht KöchitO sucht sofort Stelle
Breitestraße S II

Ein fleißiges ordentliches Mädchen wird
bei gutem Lohn sofort oder 1 Juli nach
Leipzig gesucht Zu erfragen bei

i r Geiststrafte 4S
Köchinnen Stuben Haus u Kin

dermädchen erhalten Stelleu durch

große Ulrichstraße 4

Ein Mädchen für Küche und Haus sucht
zum 1 Juli Frau H Svz er

Herrenstraße 5

Karl
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

gr MMiir Clmrcrt
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Ms Regiments No SS
Entree a Person 30 Pfg

HViexvrt Kapellmeister
Familien Billets 20 Stück 3 Msrl

sind in den bekannten Cigarrenhandlungen
zu haben

Virtoria Thcatrr
Dienstag den SS Juni 1888

Gastspiel von Itakvrt Äv und

Lustspiel in 3 Akten von Mels
Mit neuen Costümen u neuer Ausstattung

Komische Operette in 1 Akt von Zaitz
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage

5
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